
Schullandheimwerk Unterfranken e.V. (SWU) – was ist das eigentlich? 
Das Schullandheimwerk Unterfranken e.V. (SWU) wurde 1972 von Lehrkräften gegründet, die in au-
ßerschulischen Lernorten den Lehrkräften und ihren Klassen neben dem Erlebnis von Gemeinschaft 
auch motivierende und nachhaltige Lernsituationen bieten wollten. In einem Schullandheim lässt 
sich fächerübergreifender, projektorientierter Unterricht und selbsttätig entdeckendes Lernen 
leichter verwirklichen als im fest strukturierten Schulalltag. 
Durch thematische Schwerpunktsetzung in den einzelnen Häusern steht inzwischen ein breit gefä-
chertes Angebot an Modulen zur Verfügung. In den mit dem BSHW implementierten Modellprojek-
ten werden gesellschaftliche und pädagogische Strömungen berücksichtigt. 

Das SWU unterstützt dadurch die schulische Arbeit durch Angebote für die personale und soziale 
Entwicklung der Schülerinnen und Schüler, regt vernetztes Denken durch Natur- und Umweltpäda-
gogik an und bietet einen Übungsraum für demokratisches Denken und Handeln. 

Eine nachhaltige Wirkung wird durch die längere gemeinsam verbrachte Zeit und die erlebnishaften 
Lernsituationen erreicht. 

Um die inzwischen hohe Qualität des Angebotes dauerhaft zu sichern und fortzuentwickeln, führt 
das SWU jährlich eine Sammlung an den unterfränkischen Schulen durch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dem SWU gehören 7 Schullandheime in Unterfranken an, die die Gütesiegelkriterien des Bayerischen 

Schullandheimwerkes erfüllen. Die Schullandheime werden von unterschiedlichen Trägern betrieben.  

Der ehrenamtlich geführte Verein selbst betrieb bis 2019 die beiden Häuser Hobbach und Bauers-
berg. Durch die inzwischen erreichte Betriebsgröße wurden die Wirtschaftsbetriebe der beiden Häu-
ser in eine gemeinnützige GmbH ausgegliedert. 

Die ideelle Ausrichtung bzw. das Modulangebot ergibt sich aus der Satzung des Vereins, außerschuli-

sche Lernorte für Schullandheime einzurichten. Durch das inzwischen umfangreiche unterschiedliche 

Profilangebot der Schullandheime haben die Lehrkräfte in Unterfranken die Möglichkeit, ein Haus ge-

zielt nach unterrichtlichen Inhalten auszuwählen. 
 

 

 
Jochen Heilmann, 12/2019 

Unterschiedliche Träger –  
ein Verein:  
 
Stadt Schweinfurt  
(Bauersberg)  

Lkrs. Aschaffenburg  
(Hobbach)   

Lkrs. Würzburg  

(Leinach)  

Gemeinde Hendungen  

(Rappershausen) 

Lkrs. Schweinfurt  

(Reichmannshausen)  

Communität Casteller Ring 
(Schwanberg)  

Diözese Würzburg  

(Thüringer Hütte) 


